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Widmung

Dieses Buch widme ich meinen Fernsehzuschauern 
und Lesern, die an meiner Arbeit Interesse
gefunden haben. Durch dieses Buch
finden Sie den Weg zu einem Geheimnis: Leben.
Es gibt vieles zwischen Himmel und Erde, 
was wir nicht verstehen, doch diese Dinge 
existieren trotzdem. Wir reden nicht gerne
darüber, was wir nicht kennen oder 
nicht anfassen können, versuchen Sie dennoch, auch
bei “unerklärlichen Sachen” zu diskutieren und mit
Ihrem Herzen der Wahrheit nachzuspüren. 

Danksagung

Ich bedanke mich bei jedem, der mich bei meiner 
Arbeit unterstützt hat. 
Mein besonderes Dankeschön geht an meine Familie
und an meine Freunde, die die Veröffentlichung von
diesem Buch möglich gemacht haben. 

Mein größtes Dankeschön geht an meinen 
verstorbenen Vater. 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Sprichwort aus den USA sagt: “Die Waage unterscheidet nicht
zwischen Gold und Blei.” So unterscheiden auch wir oftmals nicht zwi-
schen Gegebenheiten. Was ist wahr, und was ist falsch? Auch wenn wir
etwas sehen, zweifeln wir oft an der Echtheit des Gesehenen, und was wir
nicht kennen oder nicht verstehen, das lehnen wir leider sehr oft einfach
ab. Doch ist das nicht verrückt? Denn die Welt und ihre Geheimnisse
bleiben auf diese Weise für uns weiterhin unerforscht – und das nur, weil
wir diese Forschung nicht zulassen ... 

Für viele Menschen gehören Mystik und Übersinnliches mittlerweile
– Gott sei Dank – zum Leben, und jeder Zweite hat schon mindestens ein-
mal etwas Unerklärliches erlebt. Viele von uns versuchen sogar, das Erlebte
zu verstehen. Vor allem Geister, Engelkontakte und Telepathie sowie
Wahrträume und UFO-Sichtungen gehören zu den Phänomenen, über
die man immer wieder hört oder in der Presse liest. 

Ich bin der Meinung, dass jeder Mensch übersinnliche Kräfte besitzt
und dass es mehr zwischen Himmel und Erde gibt, als wir uns vorstellen
können. Auch Sie, meine lieben Leser, haben diese Wahr nehmung! –
Haben vielleicht auch Sie in Ihrem Leben etwas Unheimliches erlebt,
wofür Sie keine Erklärung finden konnten? Dann sollten Sie weiterlesen,

7

Vorwort

“Suche den Klang, 
der nie vergeht. 
Suche die Sonne, 
die niemals untergeht.”

Rumi
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und wenn Sie danach mit von Ihnen erlebten Sachen immer noch nicht
zurecht kommen, dann berichten Sie mir Ihre Geschichte per Brief. Viel-
leicht komme ich in meinem nächsten Buch dazu, sie zu klären und zu
entschlüsseln.

Solche Geschichten von mir selbst sowie aus meiner Praxis von meinen
Klienten sind auch in diesem Buch gesammelt. Ich gebe zu allen Ereignis-
sen eine detaillierte Erklärung, die etwas mehr Licht in die Geschehnisse
bringen soll. Suchen Sie in diesem Buch jedoch keine wissenschaftlichen
Beweise für die Fälle! Es gibt Dinge, die einfach passieren und die mit dem
Verstand nicht erklärt werden können. Wir können jedoch darüber reden
und versuchen, das Unheimliche zu verstehen. Entscheiden Sie selbst, an
was Sie glauben und an was Sie nicht glauben wollen ... Dann kann selbst
das Unheimliche vertraut und alltäglich werden. 

Natürlich erhebt mein Buch keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es
wäre auch unmöglich, sämtliche Erkenntnisse aus mehreren Jahren der
Forschung in einem einzigen Buch bis ins Detail zu beschreiben.

Falls Sie also am Ende des Buches noch mehr wissen und lernen
möchten oder eine Beratung wünschen, dann schreiben Sie einfach eine
E-Mail an

vadim@vadimtschenze.de

oder besuchen Sie meine Homepage

www.vadimtschenze.de

Für weitere Fragen steht Ihnen mein Sekretariat zur Verfügung: 
0041 (0) 71 670 1785
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WIEDERGEBURT

Wie kommt es, dass Menschen nach einem bestimmten Ereignis eine
Sprache beherrschen, die sie vorher nie sprachen oder sogar gar nicht
kannten? Manche von ihnen erzählen dabei sogar Einzelheiten aus
einem Vorleben. An dieser Stelle möchte ich etwas von der Reinkarna-
tion oder Wiedergeburt erzählen. In der Presse habe ich schon öfter ge -
lesen, dass Menschen plötzlich eine andere Sprache gesprochen haben,
ohne sie zu kennen. So berichteten mehrere Zeitungen über einen Jungen
aus Indien. Der 10-Jährige wollte, dass seine Mutter ihn zu einem be-
stimmten Haus in einer weit entfernten Stadt bringt.

Zuerst nahm sie die Bitte des Kindes nicht ernst, doch der Junge gab
nicht nach und fing an, eine andere Sprache zu sprechen. Der Junge
erzählte, dass er früher unter der genannten Adresse in einem Ort gelebt
hatte und er ein 48-jähriger Mann gewesen sowie dass er eine große Fami -
lie gehabt hat, die immer noch in seinem Haus lebe. Die Mutter des
Kindes war verblüfft und erschrocken, so fuhr sie mit ihm zu der an -
gegebenen Adresse. Das Kind wusste sofort, wo sich der Haus eingang be-
fand. Es erkannte Möbel und wusste bis ins Detail, wo sich welche Sachen
im Haus befanden und wessen Zimmer wo war. Das Kind ging zu der
Hausbesitzerin und sprach sie mit ihrem Namen an (Sie wissen, dass in
einzelnen Gegenden von Indien verschiedene Sprachen gesprochen wer-
den). Es kannte sie und sie ihn, behauptete die Frau später. Sie erkannte
seine Augen, die Augen ihres Mannes. 

Einen anderen Fall erlebte ich vor Jahren in meiner Praxis. Bei einer
Meditation sprach mich meine Klientin Rosalia auf Französisch an. Da
ich die Sprache nicht beherrsche, fragte ich sie danach, was das bedeuten
würde. Rosalia war überrascht und berichtete mir, dass sie nie Franzö-
sisch gesprochen habe und dass ihr die Sprache völlig unbekannt sei.
Außerdem war sie nie in Frankreich gewesen und hat die Sprache niemals
gelernt. 

Tage später bei der zweiten Meditation passierte es erneut. Ich fragte
sie während der Meditation, was sie sehen würde. Sie beschrieb mir in
Deutsch einen Vorort von Paris und sprach zwischendurch immer wieder
französische Sätze. Sie sagte mir, sie befinde sich in einer Pariser Gegend
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auf einer bestimmten Straße, und sie lieferte detaillierte Informationen
über diese Umgebung. 

Aus der Presse sind auch weitere ähnliche Fälle bekannt. Viele Men-
schen glauben an die Unsterblichkeit der Seele. Ich selbst bin ebenfalls
davon überzeugt, dass sich die Seelen auch nach dem physischen Tod
des Körpers weiterentwickeln. Auch Goethe und Schopenhauer glaubten
an die Wiedergeburt.
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